
Praktische Mathematik 1 für TPH 3.Klausur 14.01.2022

Gruppe A

1. Gegeben sei eine Di�usionsgleichung für u = u(x, t), in der Form

ut =
1

4
uxx + u.

Verwenden Sie den Separationsansatz, um die allgemeine Lösung dieser Gleichung zu

berechnen.

2. Betrachten Sie für y = y(t) die Di�erentialgleichung

t2ÿ + tẏ − 4y = 0.

(a) Zeigen Sie, dass y = t2 eine Lösung der Di�erentialgleichung darstellt.

(b) Berechnen Sie mit Variation der Konstanten eine zweite Lösung.

3. Betrachten Sie für y = y(x) die Di�erentialgleichung

y exp(xy) + 6x+ (x exp(xy)− 2)y′ = 0.

(a) Begründen Sie, warum die Di�erentialgleichung exakt ist.

(b) Bestimmen Sie ein erstes Integral.

4. Betrachten Sie eine Zufallsvariable X mit folgender Wahrscheinlichkeitsdichtefunktion.

x

fX

31

1

(a) Berechnen Sie die Verteilungsfunktion FX und fertigen Sie eine Skizze dieser an.

(b) Zwei Ereignisse A, B sind de�niert durch

A = {0 ≤ X < 2} und B =

{
3

2
< X ≤ 4

}
.

Berechnen Sie P (A), P (B), P (A|B), P (B|A) und P (A ∪B).

1



Gruppe B

1. Gegeben sei eine Di�usionsgleichung für u = u(x, t), in der Form

ut =
1

9
uxx + 2u.

Verwenden Sie den Separationsansatz, um die allgemeine Lösung dieser Gleichung zu

berechnen.

2. Betrachten Sie für y = y(t) die Di�erentialgleichung

t2ÿ − tẏ − 3y = 0.

(a) Zeigen Sie, dass y = t3 eine Lösung der Di�erentialgleichung darstellt.

(b) Berechnen Sie mit Variation der Konstanten eine zweite Lösung.

3. Betrachten Sie für y = y(x) die Di�erentialgleichung

y exp(xy)− 2 + (x exp(xy) + 6y)y′ = 0.

(a) Begründen Sie, warum die Di�erentialgleichung exakt ist.

(b) Bestimmen Sie ein erstes Integral.

4. Betrachten Sie eine Zufallsvariable X mit folgender Wahrscheinlichkeitsdichtefunktion.

x

fX

1 3

1

(a) Berechnen Sie die Verteilungsfunktion FX und fertigen Sie eine Skizze dieser an.

(b) Zwei Ereignisse A, B sind de�niert durch

A = {0 ≤ X < 2} und B =

{
3

2
< X ≤ 4

}
.

Berechnen Sie P (A), P (B), P (A|B), P (B|A) und P (A ∪B).
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Gruppe C

1. Gegeben sei eine Di�usionsgleichung für u = u(x, t), in der Form

ut =
1

9
uxx + 2u.

Verwenden Sie den Separationsansatz, um die allgemeine Lösung dieser Gleichung zu

berechnen.

2. Betrachten Sie für y = y(t) die Di�erentialgleichung

t2ÿ − tẏ − 3y = 0.

(a) Zeigen Sie, dass y = t3 eine Lösung der Di�erentialgleichung darstellt.

(b) Berechnen Sie mit Variation der Konstanten eine zweite Lösung.

3. Betrachten Sie für y = y(x) die Di�erentialgleichung

y exp(xy) + 6x+ (x exp(xy)− 2)y′ = 0.

(a) Begründen Sie, warum die Di�erentialgleichung exakt ist.

(b) Bestimmen Sie ein erstes Integral.

4. Betrachten Sie eine Zufallsvariable X mit folgender Wahrscheinlichkeitsdichtefunktion.

x

fX

1 3

1

(a) Berechnen Sie die zugehörige Verteilungsfunktion FX und fertigen Sie eine Skizze

dieser an.

(b) Zwei Ereignisse A, B sind de�niert durch

A = {0 ≤ X < 2} und B =

{
3

2
< X ≤ 4

}
.

Berechnen Sie P (A), P (B), P (A|B), P (B|A) und P (A ∪B).
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